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(555—2) Nr. 1366 »nei-«.

Einleitung
zur

Amortisil'Ultg.
Von dem k. k. Landes^ als

Handels-Gerichte zu Laibach wird
l)i«mit bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen des An-
lonio Madussi in Laibach in die
Amortisuung deö abhanden gekom^
menen, von Antoniu Frucco in Ar
tcgna vüm 8. Jänner !8«5 auf
die Ordre des Antonio Madnssi
ausgestellten, und in Laibach bei
Letzterem am 28. März l8l!5 zahl:
baren eigenen Wechsels gewilligct
worden.

Eö wird demnach der unbê
kannte Eigenthümer dieses Wech-
sels aufgefordert, denselben diesem
k. k. Handelsgerichte

b innen 45 T a g e n
vom 2!>. März d. I . , alS dem er-
sten Tage nach der Fälligkeit des
Wechsels, sogcwiß vorzulegen, als
widrigens auf neuerliches Ansuchen
des Antonio Madussi nach dem
Ediktal«2ermlnc der obige Wechsel
für w i r k u n g s l o s erklart werden
würde.

>ss. k. Landes- als Handcls.Ge-
richl Laibach am l4 . März ^8«5,

( 5 4 9 - 2 ) " Nr. 932.

K o n k u r s
über das Vermögen des O t t o

N u p p von Nassenfuß.
Vom k. k. Äezirksamte Nassenfuß,

als Ger.che, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sci von dieftm Gerichte in
dle Eröffnung deö Konkurses übcr
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, und das in jenen Kron-
landern , für welche das kaiserliche
Patent vom 20. November IN52
Glltigkeit hat, befindliche unbeweg-
liche Vermögen deö in Nasscnfus,
wohnhaften nicht protokollirten Hai,,
delümamics Otto Rupp gewlliiget
worden. ^

Daher wird Jedermann, der an
den genannten Kridatar cine For-

derung zu stellen hat, hiemit er-
innert, daß er bis zum

8. M a i lttU5
die Anmeldung seiner Forderung in
der Gestalt einer Klage wider den
zum Masscvertrcter aufgestellten Ad-
vokaten, Herrn Or. Josef Rosiua
in Neustadtl bei diesem Gerichte so-
gewiß einzubringen, und in dieser
nicht nur die Richtigkeit seiner For-
derung, sondern auch das Recht,
kraft dessc» er in diese oder jcnc
Klasse gesetzt ,« werden verlange, zu
erweisen hat, als widrigenS «ach
Versiießung des erstdestimmlen TagcS
Niemand angehört werden und die-
jenigen, die ihre Forderungen bis
dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht des gesammten, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des
Kridatars ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen würden, wenn ihnen wirt-
lich ein Kompcnsationsrccht gebührte,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut
von der Masse zu fordern hätten, oder
wenn auch ihre Forderung auf ei»
liegendes Gut deä Schuldners vor-
gemerkt wäre, daß also solche Gläu-
biger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld, un»
geachtet des Kompensations-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen
sonst zu Statten gekommen wäre,
abzutragen verhallen werden würden.

Ucbrigcns wird den diesifalligen
Gläubigern erinnert, daß zur Wahl
eines ncuen, oder Bestätigung des
inzwischen ausgestellten Vermögens-
Verwalters , Herrn Dr. Josef
Rosina, so wie zur Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses die Tagsaz-
zung auf den

»5. M a i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicramts ange.
ordnet wurde.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als
Gericht, am l4 . März 1865.
(552^2) Nr, 315.

Dritte
creflttivc Feilbielunss.

Voll dem k. k. Bczirköamtc Gn'L-
lafchizh. als Gericht, wird viemit bekannt
gemacht:

, ES sei über daS Ansuchen des Hrn.
'Franz Göderer, als Machthaber des Hrn.
Johann KoSlcr von Ortenegg. gegen
Franz Debelak von Skerlouica wegen,
aus dem Vergleiche vom 2. September
1862. Z. 3435, schuldiger 34 fl, 91 kr.
öst. W. l). «. c. in die cicklNiue öffrnt-
liche Versteigerung der, dem ^ctztcrn ge«
hörigen, im Orundbuchc der Grafschaft
Allerspcrg ^un». lX. Fol. 25 ^u!) Urb.
Nr. 838 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör im gerichtlich erhöbe^
ncn Schähungswerlhe ven 530 st. ö. W
geluil^^st, i,l,o zlir Vornahme dllsellicn
die drei Fli^ieiungstagsahuiigell alif den

4. F e b r u a r .
4. M ä r z und
1. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags um li Uhr, im
Amt6slß5 mit dem Anhange bestimm:
worden, daß dle feilzubietende Realität nur
lici der lehten Feilbietuna, auch unter
dem Scha't^lmgswrrthe an ren Meist-
bietenden hmlcnigegeben werde.

DaS SchählmgöprololoU, der Grund,
buchscxtrakt und die i!lzitatioli5bedingl,isse
köiulen bei diesem Gerichte m den gewöh»»
lichen Amtsstunben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizb, als
Gericht, am 13. Februar 1865.

Nr. 315.
Anmerkung .

Nachdem mit beiderseitigem (ßinoer.
»lilidnisse die erste und zweite Ftilbie-
tlmg als abgethan erklärt wurde, so
wlro am

I. A p r i l l. I .
zur dritten m,d letzten Tagfahrt gtschrit.
ten werden.

K. l . Vlzirksamt Großlaschizh, als
Gericht, am 13. Februar 1865.

( 4 9 3 - 3 ) " " N r . 1101.

Rclizitation
dcrNcalilal zu Vczbaje Ulb.-Nr. 252M6

«<l Grundbuch Herrschaft Nadlischrk.
Vom k. k. VezirkSamlc 3aas, als

Gericht, wird mit Bezug auf das dieß.
aerichtlichc Edikt vom 23. März 1864.
3> 1383, hiemit ernnim. dnß zur Vor.
"ahme der cmslwcilcn sistirlen Nelizita
»ion dcr dem Johann Hili gehörig gc.
lvescnen, von Primus Vczhaj von Ve»
^dajc erstandenen Ncalität zu Vezhaje
Urb..Nr. 25H246 mi Grundbuch Herr«
schaft Nadlischck die neuerliche Tagsaz.
zung auf t>en

3. Mai l. I.,
früh 9 Ubr, hieramtS angeordnet wor
den, wobei die Realität nolhigenfalls

auch unter d,m SchäßungSwerlhe pr.
688 fi. 40 lr. (5. M. veräußert werden
wirb.

K. k. Bezirksamt Laas. als Ge.
richt, am 17. Februar 1865.

Wl^ss Nr7"s'235.

Erckutivc Fcilbictunst.
Von dem k, l . Vezirksamle ^aaö, nls

Gericht, wird dicmi! bekannt ^macht i
Gs sei über daS Ansuchen dcs Herrn

Franz Pezhe von Altenmarkt. gegen An.
breaS Nelz von Dane wegcn. auS dem
Vergleiche ddo. 2. Oktober 1863. Z. 4767,
schuldiger 124 fi. öst. W. 5. <>. c tn die
lrefutivt öffeüllicke Versteigerung der,
dem lohten, gehörige,,, im Grundlmche
der Herrschaft Schneeberg «ul> Urb.-
Nr. 157 vorkommenden 3icalilal s.immt
An- »nid Zügebör im gerichtlich crhobe-
iikn SchäßungSwertbe von ^80 fi. öst.
W. grwiUiget. und zur Vorncchme der-
selben die elelulioen Feil^ictllngstagjaßlll,»
gen auf den

2. M a i ,
3 J u n i und
4. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ln der
AmtSkcnizlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nul bei der letzten Fellbietmlg a„ch nn«
ler dem Schäßungswertbe an de» Mcist«
bietend,n hinlangegeben werde. "8

Das Ochätzmigeprotololl, dcr Grund-
buchsertrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte i„ »ei, ge-
wöhnlichen AmlssNlllden eingesehen wer»
oen.

, K. l . Bezirksamt LaaS, c,IS Ge-
richt, am 24, Februar 1865.

(496 -3 ) Nr. 1269.

Dritte
erekutivc Fcilbictung.

I m Nachhange zum lirßgelichüichell
Odiklc vom 16, Dezember 1861, Z. 6871,
wird hiemit bekannt gegeben, daö die in
der ErckutionSsache der Hschft. Schneeberg,
durch Hrn. Jak, Truschla von Schoeebrrg,
gegen Josef Sterle von Polane, H »Nr. 7,
über Einverständnis beider Theile anf
den 28. Februar und 28. März l. I . an»
geordneten zwei ersten Feilbietungstag.
sal)ungen als abgehalten angesehen wer-
den . wogegen es bei der auf den

28. A p r i l d. I .
angeordneten drillen Feilbietunqstagsaz.
uii'g unverändert mit dem obigen Ve-
schciosanhange zu verbleiben hat,

K. k. Bezirksamt ^ans, alS Gericht,
am 27. Februar 1865.
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(504-3) Nr. 409.

Reassmmnmg
erekutiver Feilbietuttg.

Von dem k. k. VczirkSamte Sittich,
als Gericht, wird hicmit bekannt gc,
macht:

Es sci von diesem Gerichte über daS
Ansuchen des Johann Koöleucar von
Fcldsbcrq, Zessionar des Josef Vachouz
von Sagor, gegen Florian Kastei; uon
Fcldsbcrg we^cn, auö dem ZahInnqS«
auftrage rom 11. Jänner 1863, Nr. 69,
und der Zession vom 17. Mai 1864.
schuldiger 310 fi. öst. W. l). 5. o. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Meßten, gcl'örigen. im Grunrbuche
der Herrschaft Sittich dcs Gckirgsamtcs
llud Urd.'Nr. 149 vorkommenden Hnd-
realiläl in Feldöbcrg. im gerichtlich erho-
benen Schciyungöwcrthc von 800 ft. öst.
Währ. reassnmirt. und zur Vornahme
derselben vor diesem Gerichte die exeku-
tiven Fcilbietnna.stagsahnligc'N auf den

27. A p r i l ,
29. M a i und
3. J u l i 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. mit dcm
Anhange dl'stimmt worden, daß die zu
feilbietende Ncalilät nur bei der leptcn
auf den 3. Juli 1865) angeordneten Feil«
bictiiug l>ei aUcnfalls nicht erzieltem oder
überbotenem Schäßungilwcrthc auch unter
demselben an deu Meistbietenden hintan«
gegeben »rcroe.

Die Lizitationsbedingniss.', das Schaz.
zungsprotokol! und der Grundbuchöeklralt
können bei diesem Gcriä'tc i>l den geivöhN'
liche» Anltsslunde!« eingesehen werden.

K. l . VeziMamt Sittich, alö Gericht,
am 17. Februar 1865.

Ein geprüfter Creditor,
der zugleich für eine Gcschäftöfllhruua, geeignet
ist, wird für cmc PasU^pebitiou i» l 5Mstculandc
gesucht.

Aufragen sind ail das Postamt Lippa i in
KiistciNandc zu richten. (556—2)

D a n k .
<^ür diei herzliche Theilnahme am Leichenbegängnisse und Begleitung
unseres ßclicbtcn Bruders

Joachim Oblak,
Ober - 3lcalschullchrcrs,

zu seiner letzten Ruhestätte, drücken wir dem ganzen hiesigen geehrten Lehr-
körper, Freunden, Bekannten und Realschülern den innigsten Dauk aus.

Iaibnch am 17. März 1865.
.lolr.iun Oluak.

(5G3) Marie Obhik.

A it WA e i jr e.
Ter Oefertigte g,bl bekannt, das; in ftmcm nächst Gkinch (Pfarre St. Veilh) bei

i!aibach in Verwendung stehenden. Sleindrilchc alle zu Grabsteillen und andern
Steiumetzavbciten sich vorzüglich eignenden Steine, so wie auch Quadern biö
200 .^ubikflls; I l l h a l t zn dcn billigste» Preise» zu haben find.

Auch »werden fertige Grabsteiue an schwarzem Marmor i» jeder Form
gegen Bestellung billiger als anderswo uno ul lnrzestcr Zeit geliefert.

Abnehmer wollen sich gefälligst mündlich oder brieflich an dcn (gefertigten wenden,
und loiiucn dcr promptesten Aufführung ihccr Aufträge gewärtig sein.

(548-2) Stcmmctzmcister in I'o,! l.'l>!< Nr, 25, Gemeinde Oleini,>

lYir Jung »ml Alt?

U c ^ Vom Chemiker Dr. M . Herzog neu echudcn! " K H

FNarlmuch8-Hirajl-Ej,lmkt! M
l ^ ^ Neues M i t t e l zur schnellen und unfehlbaren Beförderung eines vollen kräftigen Bart» - ^ «
V^H7' Wuchses, dessen Wirkung gamntirt, und bei einer 3- bis 5 monatlichen Anwendung selbst ̂ > l i
z ^ ^ bei jungen Leuten von I t t Jahren, wo noch gar kein Bartwuchs vorhanden ist, mit sicherem ̂ -H>H
lKH^" Erfolge gckrönet wird, da auch krankhafte Stellen bei kurzem Gebrauche vollhaarig werden. " W i y

l l ^ " P r e i s eines Tiegels sammt Gebrauchsanweisunss 2 ft. «j. N3 . ^<^2
< 5 ^ H^it Postvcrscndung 2 f l . 1l) kr. ö. W. ^ 1 2

Haarwuchs -Kraft- Extrakt!
k^H" Das einzige wahrhaft wirksamste Mi t te l zur Beförderung des Wachsthums der Kopf- - ^ «
9 ^ > haare, welches dei regelmäßigem Gebrauch dieses Haarwucbs-Kraft-(5xtratteö selbst die ^1»>«
p ^ ' kahlsten Stellen des'Hauptes bcharrt, ssrauc Haare detommen eine dunkle Farbe, stärkt "7«^«
ß^«7^ die Haarzwiebel und beseitigt das Ausfallen der Haare gänzlich. Auch «beseitigt es die ^ ^ M
B ^ " Schuftpcubildung binucn zehn Tagcu vollständig, macht die Haare glänzend, glatt und gc- " " ^ Ä
Vl5U^ schmeidig, und' bewahrt sich vor dcm Ergrauen dcr Haare bis in das späteste Alter. "i»>«

^ 7 P r e i s eines T iege ls sammt Gebrauchsanweisung > f l . HO t r . i i . N3 . ^ ^ z
c»7 M i t Postvcrscndung 1 ft. W t l . o. W. ^<5^

K ^ , Aufträge aus den Provinzen werden nur gegeu Vaarcinsendung des Betrages - ^ Ä
< ^ ° ô der Nachnahme schnellstens befördert. ^ 1 2 ^ - ^ ^ ^ ,

ft23^>) UcM° Hauvt-Centtal-Verscndungs-Depot ° ^ H

Höchst wichtig für Jedermann! '

Psandamtliche
Citation.

D o n n e r s t a g den 34V.
V t ä r z werden während der
gewöhnlichen Amtsstundcn in dein
hierortigen Pfandamte die im
Monate

Jänner 18«4
versetzten, und seither weder aus-
gelösten noch umgeschriebenen
Pfänder an den Meistbietenden
verkauft.

Laibach den 2l>. März ?8«5.

F i i r an Magenkrampf,
Verdauungsschwache^c.

le idende!
Cinc Ärochurc iibcr dic !>>'. Doeck'schc

Cin >vnd ^«»n,«,l« ansgr^eblii in drr
ExpcdiUuii dirscö Älattcs.

Ich l'rel'rc mich hirnut einem
l'. ' l . Pul'Iilum mciu reiches Lager

optischer Gegenstände
aller Art

ergel'cnst zu cinpfehlcn. Vcsonbers
mache ich aufmerksam auf

Stampfer'S berühmten
Optometer

oder Scbkraftmesser für jcdcs Äuge,
Pas optische Institut befindet

sich Hotel Elefant, 1. Stock, Zim-
mer Nr. I .

(558-2) k. I^Wtt.

Z^U^Vcrkaust'Vffcrt. "W3A
Ein sslmz ncu qcbautes stockhohcö Vor«

stadthaus in i!aibach mit 12 Zimimrn,
^ Kilchni, Keller, Vruiliicn, Hoframi,, Einfahrlö-
thor lind Garten im Zniöertragf von 5><)() fl.
ist mn l̂ 0<) fl. zu verlaufen dnrch I . A .
2chuller'<j Bureau zn ilaibach.

Fremden-Hn;eige
>'0M 17. Märzl

T t a d t W i e n .
Dic Herren: Landauer, Kaufman», vcm

Mnnchsn, — Flcclnfr. Mout,--Dilcltor, Von
V>,-Ffistli!)., — VocMchnig. Welfs^Vfrivaltlr,
von Skl'sie — Plcscht und Diining, Handcls,
lcute-, Dr K.N'Icr uun Gottschsf. — Prodlligg,
FabnkS'Gcscllschaftcr, von Ratschach.

Mepliant.
Die Harren: Mcycr, Kaufmann, und Piva,

Handlung« lNeiscnd,r. von Wi,n. — Gembui«.
t. s. Ns^imcnts'Arjt, v.m Görz. — Gaber, 3lfc>,
lilättnli.sihsr, von Marburg, — Fries, Optif,r,
»on Tril'ft.' — Ai'chcr, Rcvideut, von Sava. —
Poqatschsr. Hol̂ händler, aus Obcrlrain. — Ra^
,l'itsch, ljtealitätcnl'ssihcr. von Nadinannsrurs,

Baierischer Hof.
Htlr .ssrauß, l f Lieutenant, von NlNlbig.

M o h r e n .
Die Herren : Handinann. ssliminlssionür, Von

Trieft, — Echmidl. Privat, vrn Vill i.

3 3 Ü l ! k l l ! ) k ^ t l ^ I Staatsfonds imd Lose etwas besser bezahlt. Industrie - Actien behauptet und Vanl-Ncticn nm 2 si. HUHer. Wechsel ans fremde. Plcitze und Comfttantcn ulwerilndcrt.

. ^?«"3.5« Geld abondllnt. Geschäft ilnbcdertend.

Veffei,tl»cke Hchuld.
X. ,«« Stnatce (für 100 st.) Gcld Waarc

I n österr. Wäbrung . zu 5"/« 6730 «7,40
detto rückzahlbar ' / . „ 98.— 9l̂ /<i5
dctto dctto '/, von IWü 9^.7^ 97.—
dctto rUchahlbar von 1864 «8.70 «8.80

Silbtr-Anlchcn von 1864 . . 82.50 «3.--
Nat.- 5lnl. mit Iüu.-Conv. zu 5°/. 78.25 78,30

„ ., „Apr-Coup. „ 5 „ 78,30 7«,35
VlctalliqueS . . . . „ 5 „ 71.50 71.55

detlo mit Mai-Coup. . . , 5 „ 7)50 71.00
dfttn ,. 4 j , . 6360 «cl l»0

N i t Verlos. v .J . 1839 1«1. - 161.25
.. „ _ 1854 «8.50 8'.».- -

„ 18N0 zu 500 sl. l»3.50 fttt.«0
.. .. 18M ,, 100,, 96.40 9<;.50

1864 .. ., „ 88.70 88.80
.. " „ „ 18«4 ,. 50 „ - . — — . -

«°m°-3ientcnsch, z» 42 l.. «ußtr. 17.75 18.25
li- dcr Hronlünder (sür 1U0 ft)

«,. ^ -^"'""ntlHst.mgs-Oblig^ionen.
Nlcdcr-^rrnch . . ^ « ^ 7 , , ̂ 2 5

E a l M g . . . . . . 5., 9 i . _ . 92 —

Gtlv Waare
Aöhmcn . . . . zu 5° / , 92.— 93.
Ste<crm.,Kärnt.u.Hr<lin, „ 5 „ «9.50 90.i)0
M ä h r e n . . . . », 5 „ 90.Ü0 915<>
S c h l e s i e n . . . . „ 5 „ 8 0 . — 9 1 . -
Nn^ar« 5 „ 74.80 7 5 . .
Tcmcser-Äauat . . „ 5 „ 73.25 73.60
.ssroaiicn und Slavonien „ ü „ 74 75 75 25
Galizien . . . . „ 5 „ 73.75 74,10
Sicbsnbürgcn . . . „ 5 „ 71 — 7 1 / ^
Bukowina , 5 - 7150 7 2 -
Una .m. d. V.-C. 1867,, 5 „ 71.25 71,75
Tem.V.m. d. V.-6.1867 „ i> „ 71. - ? i . - ^
Venctianischcs Anl.1859 „ 5 .. 93 50 94.50

A k t i e n (pr. Stück.)
Natlonalbank 803. 804,-^
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. W. 184.20 184.40
N. ü. Gscom.-Ges. z. 500 sl.ö.W.583,— 584 . -
K. Fcrd.-Nordb. . 10s)0fl. E. M.1825-1827.-
S.-(5.-G l 300!<. EM. 0.500ffr. 195 40 l95.60
Kais. (ilis.- Aahn zn 200 si. (5M. 134.75 135—
Stld.,nordd.Verl"Ä.200 „ „ 122.80 123.—
Süd. Staats-, lmnbard.-uenet. u.
c,ntr«itaI.Eis.200si.ö.W.500Fr.241.— 242.—

Geld Waare
Gal. .ssall-«udw.-Ä. z. 200 ii.EM.222.25 222 50
Oest.Don.-Dampfsch.-^es. A ^ ' 479.— 4 8 ! . -
Oeftcrreich. LloYd >" T îcst Z I ^32.- . 234.—
Wien. Dampfm.-?<stg.500j1l.ö.N 4 0 5 , - 410.—
PcNcr Kcttenl'rlickl' . . . . 370.— 375.—
Äöhm. Wes-bahn zu 200 st. . 162 25 162 50
Thcißdahn-Akiün zn 200 sl. (5. M.
m. 140 ss. (?07o) Einzahlung 147 . - - . -

P fandbr ie fe (für 100 fl.)
National-) 1(M)rigc v. I .
bans auf / 1857 zu . 5«/„ 102 . - 102.25
C. M. ) vcrlosbavc 5 „ 91.35 91,50

Natiunalb.auf ö.W,v?sloSb.5 .. 87,10 87.20
Unaanscht Aobcn-Krcbit-'Anslalt

zu 5 V. M t 79.25 <9.75
Allg. iist. Bodm-Creoit-Anstalt

vcrloöbar zu 5'/« in Silber 95.— 96.—
Lose (sir. Stock.)

Kred.-Nnft. f.H.u.G.zu!00fl.i'.W.129.— 129.20
Don.-Dmpssch.-G. zu 100 ß. EM. 8<;.. - «6.50
Stadlann. Oscn „ 40 ,. ö. W. 27.-- 27.50
ltsicrhcizy ., 40 ,, C.M. il3.50 11450
Salm .. 4 0 „ „ „ 31.^ «1.50

l <̂ cld Waare
Palfsy zu 40 fl. EM. . 26.50 27.-
l5l«N) „ 40 „ „ . 27... 27.50
St. Genois „ 40 ., „ . 27.25 27.75
Wnidischgräh „ 20 „ „ . 18. 18.30
Mlldstcin „ 20 „ „ . 19.50 20.—
Keglevich „ 10 „ .. . 14.75 15,25
K. l. Hosspitalfond 10 „ „ . 12,30 12.50

Wechsel.
3 Monate.

Meld Waare
Austsbura. für 100 fl. snbd. N . 93.75 93 90
Fr,nlfurta.M. 1lX)fl. d,tto 93.85 93.95
Hamburg, für 100 Marl Äanco 83.75 84.—
London für 10 Pf. Sterling . I l l , 80 111.90
Pari«, für 100 ssr^nls . . . 44.50 44.55,

<5ours der Geldsorten.
Geld Waart

K. Wünz<Dusat,n 5 fl. 28 lr. 5 N. 28^ Mlr.
Kronen . . .15 „ 45 „ 15 „ ^ ĵ ,,
Na,'oleonSb'or . 8 „ 94 ., 8 „ 95 „
Nuss. Imperials. 9 „ 13 „ 9 „ 14 „
Äercinsthaler . 1 ., 64.̂ ,, 1 „ -05 „
Silber . . 109 ., 75 ., 110 „ — „


